
Das Projekt 
Die Begegnung verschiedener Generationen auf 
Augenhöhe ist oft keine Selbstverständlichkeit mehr,
aber unbedingt notwendig, um Herausforderungen 
der sich verändernden Gesellschaft zu begegnen. 
Bürgerschaftliches Engagement ermöglicht diese 
Begegnungen auf wunderbare Art und Weise. 
Aber damit Aktionen, Projekte und Programme im 
Ehrenamt auch für alle Generationen offen sind, 
gehört der generationenübergreifende Ansatz stets
mitgedacht und mitgeplant. 
Dafür wurde das Projekt „Generationen gemeinsam
aktiv – die Generationenwerker“ entwickelt. 

Es besteht aus einem Ausbildungsprogramm, an 
dem berufliche sowie freiwillige Mitarbeiter*-innen 
aus FA/FZ/KoBEs teilnehmen können. 

Es gibt für FA/FZ/KoBEs das Angebot, einen 
Workshop zum Thema zu sich vor Ort zu holen, um 
diesen Ihren Freiwilligen/Partnern*innen anzubieten.

Und es gibt die Möglichkeit im Rahmen einer kleinen
Projektförderung eigene Projekte zu entwickeln und
umzusetzen.

Gibt es noch Fragen?

Das Projekt „Generationen gemeinsam aktiv – Die 
Generationenwerker“ wird gefördert vom Bayerischen
Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales. 

Hinweise zum Datenschutz: Im Rahmen des Schulungsprogramms werden Fotos
gemacht, die wir zum Zweck unserer Öffentlichkeitsarbeit für Flyer, Webseite, 
Facebook etc. benutzen. 

Bildnachweis Titel: iStock,  fotolia, Freiwilligen-Zentrum Augsburg

Mehr Informationen zum Programm finden Sie
unter www.lagfa-generationen.de 
Natürlich stehen wir Ihnen auch telefonisch zur
Verfügung.

Die Projektleitung:
Generationen gemeinsam aktiv
Kerstin Stocker 
kerstin.stocker@lagfa-bayern.de 
Tel. 0821/20 71 48-0
Fax 0821/20 71 48-29
www.lagfa-bayern.de 

Ein Projekt der lagfa-bayern e.V. für 
Freiwilligenagenturen, Freiwilligen-Zentren 
und Koordinierungszentren Bürgerschaftliches 
Engagement (FA/FZ/KoBE) und freiwillig 
Engagierte

Macht euch mit uns auf den Weg zu 
„Generationenwerkern”!

Anmeldung
Bitte geben Sie Ihr FA/FZ/KoBE, Ihren Namen sowie 
Telefon- und Mailkontakt an:

Ausbildungsprogramm
Workshopangebote
Projektförderung 2021

Warum sich 
teilnehmen lohnt?
    Weil „generationenübergreifendes Handeln“ 
      notwendig, brandaktuell ist und auch zukünftig 
      ein Schwerpunktthema in unserer Gesellschaft 
      bleiben wird. 

    Weil das Ausbildungsprogramm das nötige Grund-
      lagenwissen bietet, damit gelingende, generationen-
      übergreifende Projekte und Begegnungen im 
      Rahmen des Bürgerschaftlichen Engagements 
      entstehen und Sie bei allem, was Sie tun, stets eine 
      generationenbewusste Haltung einnehmen.

    Weil das Angebot Ihnen und Ihren Freiwilligen neue 
      Kompetenzen verschafft und Ihrer/m FA/FZ/KoBE 
      neue Perspektiven und Handlungsfelder eröffnet. 

    Weil Sie Zertifikate bekommen – die Teilnehmenden 
      am Ausbildungsprogramm werden zu „Generationen-
      werkern“ und  Ihre FA/FZ/KoBE  wird zur/zum 
      „generationenbewussten  FA/FZ/KoBE“  
      (bei Teilnahme von mindestens einer haupt- und 
      ehrenamtlichen Person).

    Weil die Projekförderung Ihnen ermöglicht, das 
      Thema sofort in die Tat umzusetzen.

01
/2

1



Ausbildungstermine und Orte 

Sollten Präsenz-Fortbildungen nicht möglich sein, 
werden die Termine online durchgeführt.

Wer kann sich 
anmelden?
Am besten, Sie melden sich als Team an, bestehend 
aus Hauptamtlichen plus Freiwilligen. Wenn Sie auch
noch verschieden alt sind, ist es optimal – das ist aber
natürlich keine Voraussetzung!

Hauptamtliche aus FA/FZ/KoBEs können sich auch 
alleine anmelden – oder auch Freiwillige (diese können
sich jedoch NUR über eine FA/FZ/KoBE anmelden!).

Termine

Nürnberg
Montag, 15. März und 
Montag, 26. April 2021

München
Montag, 27. Oktober und 
Montag, 1. Dezember 2021

Die Workshops Die Kleinprojektförderung
für FA/FZ/KoBEs

Jede FA/FZ/KoBE kann sich darum bewerben, einen 
2,5-stündigen Workshop zu sich vor Ort zu holen. 
Dieser wird auf Wunsch in Präsenz oder online ange-
boten. Die lagfa bayern stellt die Referentin und führt
den Workshop kostenlos für Ihre Zielgruppe durch.  
Sie als FA/FZ/KoBE sind für Raum, Technik (bei 
Präsenz), Werbung der Teilnehmenden und ggfls. 
Verpflegung zuständig.

Die Seminare/Workshops sind für Freiwillige, die in 
Projekten tätig sind oder auch für ehrenamtlich 
Engagierte in Vereinen, Organisationen oder Initativen
gedacht.

Aus folgenden Workshopthemen können 
Sie auswählen: 

    Jung + Alt im Verein gemeinsam engagiert – 
      wie gelingt das? 
      Praxistipps für ein gutes Miteinander und eine 
      erfolgreiche Nachwuchsgewinnung 

    Wie gelingen generationenübergreifende 
      Freiwilligenprojekte? 
      Praxistipps und Erfolgsfaktoren

Wir werden 2021 auch wieder kleinere Freiwilligen-
projekte, die generationenübergreifende Begegnungen
zum Ziel haben, finanziell fördern.

Die Förderung versteht sich als Anschubfinanzierung
und kann ausschließlich über FA/FZ/KoBEs und nur für
neue, noch nicht begonnene Projekte beantragt werden.
Die mögliche Fördersumme beträgt zwischen 2.000 
und 4.000 €, ein Eigenanteil ist nicht notwendig.

Der Projektzeitraum startet nach Genehmigung und
endet bis 31.12.2021. Innerhalb dieses Zeitraums 
muss das Projektgeld verwendet und die Verwendung
entsprechend nachgewiesen werden. Förderfähig 
sind Personal- und Sachkosten, ausgeschlossen sind 
Verpflegungsleistungen.

Es gibt zwei Antragsrunden:
Die erste Antragsrunde läuft bis zum 15.02.2021.
Die zweite Antragsrunde läuft bis zum 30.06.2021.
Agenturen, die das Ausbildungsprogramm 
„Generationen gemeinsam aktiv“ durchlaufen haben,
werden bevorzugt behandelt.

Zahlreiche Projektideen finden sich im Ideenkatalog 
auf unserer Internetseite www.lagfa-generationen.de.

Der Förderantrag befindet sich ebenso auf dieser 
Webseite oder kann bei der lagfa-Projektleitung unter
info@lagfa-bayern.de angefordert werden. 

www.lagfa-bayern.de

besteht aus drei Modulen, die Module I und III sind
nur gemeinsam buchbar:

I      Vor-Ort Seminar 
        (ein Tag, 10 – 16 Uhr)
        Grundlagenwissen „Generationen-
        übergreifendes Handeln“ in einer 
        FZ/FA/KoBE.

II    PRAXISMODUL
        2 – 4 Std. von den Teilnehmenden 
        selbstständig zu absolvieren.

III    Vor-Ort Seminar 
        (ein Tag, 10 – 16 Uhr )
        Erkenntnisse aus der Praxis, für die 
        Praxis inkl. Zertifikatsübergabe.
        Wird das Programm als Online-Veranstaltung 
        durchgeführt, verkürzen sich die Zeiten von 
        10 – 15 Uhr.

Das Ausbildungs-
programm 


